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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

bitte setzen Sie den nachfolgenden Antrag der Ratsmitglieder Limbach, Herr, Mahlberg, Klein 

und Huber sowie der CDU-Fraktion auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Bau- und 

Verkehrsausschusses: 

 

ANTRAG: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt  

- mitzuteilen, wann im Rahmen der Neubaumaßnahmen entlang der „Königswinterer 

Straße“ zwischen der Bushaltestelle „Boseroth“ und dem Kreisverkehr an der ARAL-

Tankstelle der Endausbau des Gehweges an der „Königswinterer Straße“ vorgesehen 

ist.  

- falls dieser Endausbau nicht zeitnah geplant ist  zu prüfen, welche Möglichkeiten 

bestehen, mit geringem Aufwand einen provisorischen  Gehweg anzulegen. 

- beide Varianten mit einer Kostenkalkulation zu hinterlegen.  

 

BEGRÜNDUNG: 

 
Der in Rede stehende Straßenabschnitt wurde jüngst mit mehreren Doppelhäusern bebaut. Die 

Anwohner haben aber keine sichere Möglichkeit, von ihren Grundstücken in Richtung Oberpleis 

zu gehen, ohne die Fahrbahn zu überqueren oder Umwege über den Kreisverkehr in Kauf zu 

nehmen. Die „Königswinterer Straße“ ist in diesem Bereich stark befahren. 
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Daher ist es wichtig zu erfahren, wann der Endausbau eines Gehweges in diesem 

Straßenabschnitt geplant ist. 

Falls dieser Endausbau nicht zeitnah erfolgt, könnte hier zunächst eine provisorische Lösung des 

Problems darin bestehen, dass  der bestehende offene Straßengraben verrohrt wird und mit 

Schotter aufgefüllt wird, bevor später ein vollständiger Ausbau des Gehweges erfolgt.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

(Vorsitzender) 

 

 

 

 

 

 


